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24.2.2016 
Warum ist das natürlichste – 
essen! – sozial und kulturell 
kompliziert? 
Prof. dr. eva Barlösius, Institut für 
soziologie, Leibniz universität hannover

2.3.2016 
kunst der diätetik / diätetik der 
kunst um 1600 
Prof. dr. Christine göttler, Institut für 
Kunstgeschichte, universität Bern

9.3.2016 
eine kurze Geschichte des 
Gesunden lebens 
Pd dr. detlef Briesen, historisches Institut,
universität giessen

16.3.2016 
ernährunG und leistunGsfähiG-
keit im sport
Prof. em. dr. hans hoppeler, Institut für 
Anatomie, universität Bern

eiGene erfahrunGen aus dem 
spitzensport
simone niggli, Weltmeisterin 
Orientierungslauf, Münsingen

23.3.2016 
das WelternährunGssystem: 
lebensmittel für die schWeiz 
aus aller Welt 
Prof. dr. nina Buchmann, World Food 
system Center, eTh Zürich

30.3.2016 keine Vorlesung

6.4.2016 
ernährunGsempfehlunGen im 
Wandel der zeit: die rolle der 
lebensmittelpyramide 
dr. Christine römer-Lüthi, Institut für 
Biochemie und Molekulare Medizin, 
universität Bern 

13.4.2016 
die pandemie adipositas - 
unterGehen trotz rettunGsrinG 
Prof. dr. med. Zeno stanga, Leitender 
Arzt, universitätsspital Bern 

macht fett Wirklich fett? 
dr. med. reinhard Imoberdorf, Chefarzt 
Innere Medizin, Kantonsspital Winterthur

spieGlein, spieGlein an der 
Wand... – selbstWahrnehmunG 
und adipositas 
dr. phil. nadine Messerli-Bürgy, departe-
ment für Psychologie, universität Freiburg 

20.4.2016 
seelenhunGer – vom sinn der
essstörunGen
dr. med. Bettina Isenschmid, M.M.e.  
Chefärztin, Kompetenzzentrum für 
essverhalten, Adipositas und Psyche, 
spital Zofingen

natürlicher körper und Wahr-
hafter ausdruck im späten 18. 
Jahrhundert 
Prof. dr. Julia gelshorn, Kunstgeschichte, 
universität Freiburg 

27.4.2016 
molekulare küche: Gastronomi-
sche GaGs oder chancen für die  
Geriatrische ernährunG?
Prof. dr. Thomas A. Vilgis, Max-Planck-
Institut für Polymerforschung, Mainz

rolf Caviezel, Freestyle Cooking, 

grenchen

4.5.2016 keine Vorlesung 

11.5.2016
mediterrane ernährunG - 
mythen und fakten 
Prof. dr. Peter Ballmer, Chefarzt Innere 
Medizin, Kantonsspital Winterthur

18.5.2016 
fleischlos essen als lebensphilo-
sophie? über den JünGsten 
aufschWunG von veGetarismus 
und veGanismus
Prof. dr. Jens schlieter, Institut für 
religionswissenschaft, universität Bern

25.5.2016 
kulinarische GlobalisierunG  – 
ein verGleich ihrer ausWirkun-
Gen auf drei lokale esskulturen:  
deutschland, thailand, schWeiz
Prof. dr. Marin Trenk, Institut für 
ethnologie, universität Frankfurt

1.6.2016
nutriGenetik: auf dem WeG zur 
personalisierten ernährunG? 
Prof. dr. hannelore daniel, Lehrstuhl für 
ernährungsphysiologie, Technische 
universität München



Collegium generale

colleGium Generale

das Collegium generale der universität Bern ist die älteste eigenständige interdisziplinäre Institution 
der universität. es hat die Aufgabe, den fächerübergreifenden dialog und die inter- und transdiszi-
plinäre Vernetzung innerhalb der universität durch Veranstaltungen für Leh rende, nachwuchsfor-
schende und studierende aller Fakultäten zu fördern. In Veröffentlichungen und allgemeinbildenden 
Veranstaltungen vermittelt das Collegium generale Beispiele dieser Arbeit einer breiteren Öffentlich-
keit. 

in aller munde - essen und ernährunG

ein Mensch muss essen, um am Leben zu bleiben. essen ist aber mehr als nur reine nahrungsaufnahme.
rund um das essen und die nahrung haben Menschen im Verlaufe der Zeit eine reihe von Techniken, kulturel-
len gewohnheiten, sitten, geboten und Verboten entwickelt. die universelle Bedeutung des essens und ihre 
relevanz für verschiedene Wissenschaftsbereiche werden in der ringvorlesung aus verschiedenen Perspektiven 
beleuchtet. 
Forschende aus dem In- und Ausland referieren über eine Vielfalt von Themen: vom Welternährungssystem 
und der Körperwahrnehmung über die sportlerernährung und den Vegetarismus bis zur molekularen Küche 
und der nutrigenetik.

anrechenbarkeit für studierende

der Besuch der Vorlesungsreihe wird studierenden, deren studienplan dies zulässt, nach bestandenem 
Leistungsnachweis mit 3 Kreditpunkten als freie Leistung angerechnet. 

Begleitkurs: Prof. dr. heinzpeter Znoj, Übung «Anthropologie des essens» 418406-Fs2016

proGrammkommission

Prof. dr. eva ehninger, Kunsthistorisches seminar, universität Basel 
Prof. dr. Thomas Myrach, Institut für Wirtschaftsinformatik
dr. Christine römer-Lüthi, Institut für Biochemie und Molekulare Medizin
Prof. dr. Zeno stanga, endokrinologie, diabetologie und klinische ernährung
Prof. dr. dr. hubert steinke, Institut für Medizingeschichte
Prof. dr. heinzpeter Znoj, Institut für sozialanthropologie
sara Bloch, Collegium generale
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